
 
 

 
 
 
Wir fördern Integration! – Integrationskonzept für Bielefeld 
 
 
Integrationspolitische Ziele 
 
Im Rahmen des Leitbilds „Bielefeld - Zusammenleben in Vielfalt“ bekennt sich die Stadt 
Bielefeld vor allem zu folgenden Zielen und Aufgaben: 
 
1. Steigerung der Sprachkompetenz. 
 
2. Steigerung der Leistungsfähigkeit des Teilsystems „Bildung“ im Elementarbereich. 
 
3. Steigerung der Erziehungskompetenz der Eltern. 
 
4. Erhöhung der Integrationsverantwortung aller Schulformen. 
 
5. Erfolgreicher Verlauf des Übergangs Schule → Ausbildung → Beschäftigung/Arbeit. 
 
6. Menschen mit Migrationshintergrund sind entsprechend ihrem Anteil  an der Bevölkerung 

strukturell in der Arbeitswelt vertreten („affirmative action“). 
 
7. Verbesserung der Zugangs- und Partizipationsmöglichkeiten zu Bildungseinrichtungen 

und –angeboten. 
 
8. Gesundheitliche Chancengleichheit für Menschen mit Mirgationshintergrund. 
 
9. Angleichung der Versorgung von älteren Menschen mit Migrationshintergrund an die 

Versorgung von älteren Menschen ohne Migrationshintergrund (z. B. bei vergleichbarer 
sozialer Schichtzugehörigkeit). 

 
10. Stadtteilentwicklungspolitik des sozialen Ausgleichs betreiben. 
 
11. Verstärkte Förderung des interkulturellen Zusammenlebens. 
 
12. Interkulturelle Orientierung und Öffnung (Behörden, öffentliche Institutionen, Träger). 
 
13. Verbindliche inhaltliche Kooperation (organisatorisch und inhaltlich): Stadt - Freie Träger, 

Migrantenorganisationen, Migrantenorganisationen untereinander und mit Dritten, 
Vernetzung von Integrationsförderung und –arbeit vor Ort. 

 
14. Verbesserung von Integrationschancen für Neuzuwanderinnen bzw. Neuzuwanderer 

durch spezifische Beratungsangebote. 
 
15. Schaffung verbesserter Infrastruktur für die Integration von Flüchtlingen. 
 
16. Verbesserung des Zugangs zu Fach- und Regeldiensten (Behörden, öffentliche 

Institutionen und Träger). 


